
30. Ordnung zur Änderung 
der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 
der Johannes Gutenberg Universität-Mainz 

für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang 

vom 09.09.2020 

(Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg Universität-Mainz, 
Nr. 08/2020, S. 401) 

 

 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in der Fassung 
vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Juni 
2019 (GVBl. S. 101, 103), BS 223-41, haben die Dekan der Fachbereiche 02 und 05 am 14. Mai 
2020 und der Dekan des Fachbreichs 07 am 29. Mai 2020 sowie der Fakultätsrat der Katholisch-
Theologischen Fakultät am 6. November 2019 die folgende Ordnung zur Änderung der Ordnung der 
Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg Universität-Mainz für die Prüfung im Zwei-
Fächer-Bachelorstudiengang beschlossen. Diese Ordnung hat der Präsident der Johannes Guten-
berg-Universität Mainz mit Schreiben vom 17.07.2020, Az.: 03/02/01/02/01/045 genehmigt. Sie wird 
hiermit bekannt gemacht. 

 

Artikel 1 

 

Die Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg Universität-Mainz für die 
Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang vom 7. Mai 2009 (StAnz. S. 1516), zuletzt geändert 
durch Ordnung vom 6. Dezember 2019 (Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg Universi-
tät-Mainz, Nr. 01/2020, S. 39), wird wie folgt geändert: 

 

1. Die Überschrift der Ordnung erhält folgende Fassung: 

„Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 und der Katholisch-Theologischen Fakultät der Johan-
nes Gutenberg Universität-Mainz für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  

2. In der gesamten Ordnung wird die Bezeichnung der Ordnung „Zwei-Fächer-Bachelorstudien-
gang der Fachbereiche 02, 05 und 07 und der Katholisch-Theologischen Fakultät“ durch die Be-
zeichnung „Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang der Fachbereiche 02, 05 und 07 und der Katholisch-
Theologischen Fakultät“ ersetzt. 

3. In § 1 Abs. 1 Satz 2 werden die Worte „Fachbereichen 02, 05 oder 07“ durch die Worte „Fach-
bereichen 02, 05, 07 oder der Katholisch-Theologischen Fakultät“ ersetzt. 

4. In § 6 Abs. 3 Satz 3 werden die Worte „Fachbereichen 02, 05 oder 07“ durch die Worte „Fach-
bereichen 02, 05, 07 oder der Katholisch-Theologischen Fakultät“ ersetzt. 

5. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 wird wie folgt geändert: 

a) In der Liste der Kern- und Beifächer werden folgende Zeilen angefügt: 

„Katholisch-Theologische-Fakultät 

Katholische Theologie als Kern- und Beifach“ 
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b) Folgender Anhang wird neu angefügt: 

 

 

„Katholisch-Theologische Fakultät 
 
Bestimmungen für das Kernfach Katholische Theologie  
 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen  

Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2):  

Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus sind bis zum Ende des 4. Semesters folgende Sprach-
kenntnisse nachzuweisen: 

a) Grundkenntnisse in Latein. Wird dieser Nachweis nicht erbracht, ist eine Zulassung zu den Mo-
dulen der Profilphase nicht möglich. 

b) Für die Spezialisierung im Bereich des Alten und des Neuen Testaments (Wahlpflicht in Modul 
K9: Profilmodul theologische Spezialisierung) als Zulassungsvoraussetzung zur Modulprüfung: 
Grundkenntnisse in Griechisch oder Hebräisch. 

Der Nachweis der geforderten Kenntnisse in Latein und ggf. auch Griechisch oder Hebräisch muss 
jeweils bis zum Ende des 4. Semesters durch staatliche bzw. staatlich anerkannte Zeugnisse [Zeug-
nis über die Hochschulzugangsberechtigung oder Zeugnis einer anderen Einrichtung (z. B. Sprach-
lehrangebot der Universität oder Sprachkurs an der Katholisch-Theologischen Fakultät über die 
Dauer von einem Semester mit vier Semesterwochenstunden)] erfolgen. Auf Antrag der bzw. des 
Studierenden prüft der Prüfungsausschuss, inwiefern sie als Nachweis der erforderlichen Sprach-
kenntnisse anerkannt werden können. Sind zum Nachweis der geforderten Sprachkenntnisse im 
Rahmen des Studiums Sprachlehrangebote zu belegen, können diese bis zum Umfang von 4 LP in 
Modul K10: Profilbildung Berufsorientierung anerkannt werden. 

 

 

B. Modularisierter Studienverlauf  

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden)  

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeitlichen 
Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  

Gesamtumfang: 56-62 SWS, davon  

• Pflichtlehrveranstaltungen: 28 SWS  
• Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 27-34 SWS  

Insgesamt sind 120 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1), davon entfallen auf  

• die Module im Kernfach: 104 LP,  
• die Bachelorarbeit: 12 LP,  
• die mündliche Abschlussprüfung: 4 LP.  
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2. Modulplan  

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 

 
Einführungsphase LP SWS 
0 Pflichtmodul K0: Theologischer Grundkurs 2 2 
1 Pflichtmodul K1: Einführung in die Theologie aus biblischer Sicht 12 8 
2 Pflichtmodul K2: Einführung in die Theologie aus historischer Sicht 10 6 
3 Pflichtmodul K3: Einführung in die Theologie aus systematischer Sicht 10 6 
4 Pflichtmodul K4: Einführung in die Theologie aus praktisch-theologischer Sicht 10 6 
 Zwischensumme 44 28 
Aufbauphase    
5 Ein Modul zur Wahl aus den folgenden  

a. Wahlpflichtmodul K5a: Mensch und Schöpfung  
b. Wahlpflichtmodul K5b: Gotteslehre  
c. Wahlpflichtmodul K5c: Das Christentum in seinem Verhältnis zum Ju-

dentum und zu anderen Religionen  

10 6-8 

6 Ein Modul zur Wahl aus den folgenden  
a. Wahlpflichtmodul K6a: Jesus Christus und die Gottesherrschaft  
b. Wahlpflichtmodul K6b: Wege christlichen Denkens und Lebens  
c. Wahlpflichtmodul K6c: Die Kirche als Mysterium und als Volk Gottes  

10 6-7 

7 Ein Modul zur Wahl aus den folgenden  
a. Wahlpflichtmodul K7a: Dimensionen und Vollzüge des Glaubens  
b. Wahlpflichtmodul K7b: Christliches Handeln in der Verantwortung für 

die Welt  
c. Wahlpflichtmodul K7c: Christwerden in heutiger Kultur und Gesell-

schaft  

10 6-7 

8 Pflichtmodul K8: Profilmodul theologische Vertiefung  10 4 
 Zwischensumme 40 22-26 
Profilphase   
9 Pflichtmodul K9: Profilmodul theologische Spezialisierung  12 5-8 
10 Pflichtmodul K10: Profilmodul Berufsorientierung 8  
11 Pflichtmodul K11: Abschlussmodul 16  
 Zwischensumme 36 5-8 
 Gesamtsumme 120 55-62 

 
 
 
Einführungsphase 

Zu belegen sind alle Pflichtmodule K0 bis K4. 

Modul K0  Theologischer Grundkurs 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Theologischer Grundkurs Ü 1 (Vorkurs) P 2 2  

       

Modulprüfung keine 

Gesamt  2 SWS 2 LP  
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Modul K1  Einführung in die Theologie aus biblischer Sicht 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einleitung in die Schriften des 
Alten Testaments V 1 P 1 1  

Geschichte Israels und der alt-
testamentlichen Literatur 

V 1 P 2 3  

Einführung in die Methoden bi-
belwissenschaftlicher Exegese 

PS 2 P 2 4 Hausarbeit 

Einleitung in die Schriften des 
Neuen Testaments 

V 2 P 1 1  

Geschichte und Theologie des 
Urchristentums 

V 2 P 2 3  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  8 SWS 12 LP  
 
 

Modul K2  Einführung in die Theologie aus historischer Sicht 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Das Christentum in der Antike V 1 P 2 3  

Das Christentum im Mittelal-
ter, in der Neuzeit und in der 
Moderne: Einführung 

V 2 P 2 3  

Epochen in der Kirchenge-
schichte 

PS 1 P 2 4 Hausarbeit oder 
Klausur (45 min) 

       

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 

Modul K3  Einführung in die Theologie aus systematischer Sicht 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Theologie als Wissenschaft V 1 P 1 1  

Ausgewählte Themen der 
Fundamentaltheologie 

Ü 1 P 1 2  

Einführung in die Dogmatik: 
Das Apostolische Glaubens-
bekenntnis 

V 1 P 1 1  

Ausgewählte Themen der 
Dogmatik 

Ü 1 P 1 2  
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Einführung in die Moraltheolo-
gie 

Ü 1 P 1 2  

Einführung in die Sozialethik V 1 P 1 2  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 

Modul K4  Einführung in die Theologie aus praktisch-theologischer 
Sicht 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die Religionspä-
dagogik 

V 2 P 1 1  

Ausgewählte Themen der Re-
ligionspädagogik 

Ü 2 P 1 2  

Einführung in die Pastoralthe-
ologie 

V 2 P 1 1  

Ausgewählte Themen der 
Pastoraltheologie 

Ü 2 P 1 2  

Einführung in die Liturgiewis-
senschaft V 2 P 1 2  

Einführung in die Kirchen-
rechtswissenschaft Ü 2 P 1 2  

Modulprüfung Klausur (120 Minuten) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 
Aufbauphase 
Zu belegen sind: 

1. Drei Wahlpflichtmodule: 
a. Eines aus: K5a oder K5b oder K5c 
b. Eines aus: K6a oder K6b oder K6c 
c. Eines aus: K7a oder K7b oder K7c 

2. Das Pflichtmodul K8 
 

Modul K5a  Mensch und Schöpfung 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Aspekte alttestamentlicher 
Anthropologie und Schöp-
fungslehre 

V 3 WP 2 2*  

Schöpfungslehre V 4 WP 2 2*  

Allgemeine Moraltheologie I V 3 WP 2 2*  

Anthropologie Ü 4 WP 2 3  
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Vertiefendes Selbststudium* 
zu einer Vorlesung SE 3-4 WP  1  

Modulprüfung Präsentation einer Thematik, die zwei Fächer verbindet (20 Minuten) 

Gesamt  8 SWS 10 LP  

* Hinweis: In einer der genannten Vorlesungen wird durch vertiefendes Selbststudium (1 LP) eine zu-
sätzliche Leistung erbracht. Die individuelle Schwerpunktsetzung spiegelt sich in den Leistungsanforde-
rungen der Modulprüfung. 
 
 
 

Modul K5b  Gotteslehre 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Alttestamentliche Gottesvor-
stellungen V 4 WP 2 2*  

Neutestamentliches Gottesbild V 4 WP 2 2*  

Trinitätslehre V 3 WP 2 2*  

Gottesbilder in den Religionen V 3 WP 2 2*  

Vertiefendes Selbststudium* 
zu zwei Vorlesungen SE 3-4 WP  2  

Modulprüfung Präsentation einer Thematik, die zwei Fächer verbindet (20 Minuten) 

Gesamt  8 SWS 10 LP  

* Hinweis: In zwei der genannten Vorlesungen wird durch vertiefendes Selbststudium (je 1 LP) eine zu-
sätzliche Leistung erbracht. Die individuelle Schwerpunktsetzung spiegelt sich in den Leistungsanforde-
rungen der Modulprüfung. 
 
 
 

Modul K5c  Das Christentum in seinem Verhältnis zum Judentum und zu 
anderen Religionen 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Biblische Hermeneutik V 3 WP 1 2  

Frühes Judentum V 3 WP 1 2  

Das Christentum und die Welt-
religionen V 4 WP 2 3  

Philosophie Ü 4 WP 2 3  

Modulprüfung Präsentation einer Thematik, die zwei Fächer verbindet (20 Minuten) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
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Modul K6a  Jesus Christus und die Gottesherrschaft 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Die Heilige Schrift Israels als 
Horizont der Christusverkündi-
gung 

V 4 WP 2 2*  

Jesu Botschaft, Wirken, 
Selbstanspruch V 3 WP 2 2*  

Konzilien/Spätantike V 3 WP 1 2  

Christologie V 4 WP 2 3  

Vertiefendes Selbststudium* 
zu einer Vorlesung SE 3-4 WP  1  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  7 SWS 10 LP  

* Hinweis: In einer der genannten Vorlesungen wird durch vertiefendes Selbststudium (1 LP) eine zu-
sätzliche Leistung erbracht. Die individuelle Schwerpunktsetzung spiegelt sich in den Leistungsanforde-
rungen der Modulprüfung. 
 
 

Modul K6b  Wege christlichen Denkens und Lebens 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Leben aus dem Glauben im 
frühen Christentum V 3 WP 2 3*  

Christliches Leben in der Ge-
schichte V 4 WP 2 3*  

Ethik der Moderne Ü 4 WP 2 3  

Vertiefendes Selbststudium* 
zu einer Vorlesung SE 3-4 WP  1  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

* Hinweis: In einer der genannten Vorlesungen wird durch vertiefendes Selbststudium (1 LP) eine zu-
sätzliche Leistung erbracht. Die individuelle Schwerpunktsetzung spiegelt sich in den Leistungsanforde-
rungen der Modulprüfung. 
 
 

Modul K6c  Die Kirche als Mysterium und als Volk Gottes 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Urchristentum V 4 WP 2 3  

Ekklesiologie V 4 WP 1 2  
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Verfassung und Struktur der 
Kirche I V 3 WP 1 2  

Die Messe V+Ü 3 WP 2 3  

       

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 

Modul K7a  Dimensionen und Vollzüge des Glaubens 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Sakramentliche Feiern V 3 WP 2 3  

Recht des Verkündigungs- 
und Heiligungsdienstes V 4 WP 2 3  

Gemeinde- und Sakramenten-
pastoral V 3 WP 1 1*  

Glauben lernen begleiten und 
fördern V 3 WP 1 1*  

Sakramentenlehre V 3 WP 1 1*  

Vertiefendes Selbststudium* 
zu einer Vorlesung SE 3 WP  1  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) 

Gesamt  7 SWS 10 LP  

* Hinweis: In einer der genannten Vorlesungen wird durch vertiefendes Selbststudium (1 LP) eine zu-
sätzliche Leistung erbracht. Die individuelle Schwerpunktsetzung spiegelt sich in den Leistungsanforde-
rungen der Modulprüfung. 
 
 

Modul K7b  Christliches Handeln in der Verantwortung für die Welt 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Allgemeine Moraltheologie II Ü 3 WP 2 3  

Politische Ethik V 3 WP 1 2  

Grundfragen des Staatskir-
chen- und Religionsrechts V 4 WP 1 2  

Bioethik V 4 WP 2 3  

       

Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
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Modul K7c  Christwerden in heutiger Kultur und Gesellschaft 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Pastoral in besonderen Le-
benssituationen V 3 WP 2 2*  

Wirtschaftsethik V 4 WP 2 2*  

Heilige Zeiten V 3 WP 1 2  

Theorie und Didaktik des 
schulischen Religionsunter-
richts 

V 4 WP 2 3  

Vertiefendes Selbststudium* 
zu einer Vorlesung SE 3-4 WP  1  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) 

Gesamt  7 SWS 10 LP  

* Hinweis: In einer der genannten Vorlesungen wird durch vertiefendes Selbststudium (1 LP) eine zu-
sätzliche Leistung erbracht. Die individuelle Schwerpunktsetzung spiegelt sich in den Leistungsanforde-
rungen der Modulprüfung. 
 
 
 
 

Modul K8  Profilmodul theologische Vertiefung 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Seminar 1 (frei zu wählen aus 
dem Lehrangebot des Magis-
ter Theologiae) 

S 3 WP 2 5  

Seminar 2 (frei zu wählen aus 
dem Lehrangebot des Magis-
ter Theologiae) 

S 4 WP 2 5  

       

Modulprüfung 
Je eine Hausarbeit pro Seminar (Modulteilprüfungen) 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit gleicher Gewichtung in die 
Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  4 SWS 10 LP  
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Profilphase 
Zu belegen sind alle Pflichtmodule K9 bis K11. 
Modul K9  Profilmodul theologische Spezialisierung 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Veranstaltungen 
in theologischen Fächern im 
Umfang von mindestens 7 LP 
(frei zu wählen aus dem Lehr-
angebot der theologischen Fä-
cher außerhalb bereits beleg-
ter Module) 

V/ 
Ü/ 

Koll/ 
OS 

5-6 WP* 3-6 7  

Seminar (frei zu wählen aus 
dem Lehrangebot des Magis-
ter Theologiae) 

S 5 WP* 2 5 Hausarbeit 

       

Modulprüfung Präsentation einer übergreifenden Thematik (20 Minuten) 

Gesamt  5-8 
SWS 12 LP  

* Hinweis: Das Modul dient der fachlichen Spezialisierung und Profilbildung im Hinblick auf die BA-Ar-
beit. Es wird daher empfohlen, zumindest das Seminar im Fach der BA-Arbeit zu belegen und eine 
Hausarbeit zu verfassen. 
 
 

Modul K10  Profilmodul Berufsorientierung 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Wahlpflichtbereich: 
zu wählen sind Praktika im 
Umfang von insges. mind. 6 
Wochen aus den Angebotsbe-
reichen  
A: freies Praktikum (Individual-
praktikum) 
oder 
B: Schulpraktikum 
oder 
C: kirchenmusikalisches Prak-
tikum 
oder 
D: Gemeindepraktikum  
oder 
E: Praktikum „Kategoriale 
Seelsorge“  

Pr 5 WP  8 Praktikumsbericht 

       

Modulprüfung keine 

Gesamt   8 LP  
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Modul K11  Abschlussmodul 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Bachelorarbeit  6 P  12  

Mündliche Abschlussprü-
fung  6 P  4  

       

Gesamt   16 LP  
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch. 

Legende: 
Koll =  Kolloquium 
LP = Leistungspunkt(e) 
OS =  Oberseminar 
P = Pflichtveranstaltung 
Pr  =  Praktikum 
PS = Proseminar 
S =  Seminar 
SE = Selbststudium 
SWS = Semesterwochenstunde(n) 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtveranstaltung 
 
 

3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4)  

Im Rahmen des Studiums sind Forschungs- oder Berufspraktika im Umfang mindestens 6 Wochen 
zu absolvieren (Modul K10: Profilbildung Berufsorientierung). Weiterführende Informationen sind 
dem Modulhandbuch zu entnehmen. 

4. Empfohlene Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5)  

Ein Auslandsaufenthalt wird empfohlen. Besonders geeignet ist das fünfte Fachsemester. Für die 
Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen gilt die Anerkennungssatzung der JGU. 

 

C. Modulprüfungen 
Eine Präsentation ist eine praktische Prüfung gemäß § 14. Sie dauert in der Regel 20 Minuten. 
 

D. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung  
 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7)  

Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 12 LP 
vergeben. 
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2. Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3)  

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche Abschlussprü-
fung werden 4 LP vergeben. 
 

Bestimmungen für das Beifach Katholische Theologie  
 

A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen  

Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2):  

Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus sind bis zum Ende des 4. Semesters folgende Sprach-
kenntnisse nachzuweisen: 

a) Grundkenntnisse in Latein. Wird dieser Nachweis nicht erbracht, ist eine Zulassung zu den 
Wahlpflichtmodulen nicht möglich. 

b) Für das Wahlpflichtmodul B8 (Vertiefung im Bereich des Alten und des Neuen Testaments) als 
Zulassungsvoraussetzung Grundkenntnisse in Griechisch oder Hebräisch. 

Der Nachweis der geforderten Kenntnisse in Latein und ggf. auch Griechisch oder Hebräisch muss 
jeweils bis zum Ende des 4. Semesters durch staatliche bzw. staatlich anerkannte Zeugnisse 
[Zeugnis über die Hochschulzugangsberechtigung oder Zeugnis einer anderen Einrichtung (z. B. 
Sprachlehrangebot der Universität oder Sprachkurs an der Katholisch-Theologischen Fakultät über 
die Dauer von einem Semester mit vier Semesterwochenstunden)] erfolgen. Auf Antrag der bzw. 
des Studierenden prüft der Prüfungsausschuss, inwiefern sie als Nachweis der erforderlichen 
Sprachkenntnisse anerkannt werden können.  

 
B. Modularisierter Studienverlauf  

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden)  

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeitlichen 
Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1):  

Gesamtumfang: 35-39 SWS, davon  

• Pflichtlehrveranstaltungen: 26 SWS  
• Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 9-13 SWS  

Insgesamt sind mindestens 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1), davon entfallen auf  

• die Pflichtmodule 42 LP 
• Wahlpflichtmodule 18-19 LP.  

 

2. Modulplan  

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 

Grundlegungs- und Einführungsphase LP SWS 
1 Pflichtmodul B1: Einführung in die Theologie aus biblischer Sicht 12 8 
2 Pflichtmodul B2: Einführung in die Theologie aus historischer Sicht 10 6 
3 Pflichtmodul B3: Einführung in die Theologie aus systematischer Sicht 10 6 
4 Pflichtmodul B4: Einführung in die Theologie aus praktisch-theologischer 

Sicht 
10 6 

 Zwischensumme 42 26 
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Vertiefungsphase    
5 Es ist ein Modul aus den folgenden Wahlpflichtmodulen auszuwählen. 

a. Wahlpflichtmodul B5a: Vertiefung und Reflexion einer theologischen 
Fragestellung 

b. Wahlpflichtmodul B5b: Vertiefung und Reflexion einer theologischen 
Fragestellung 

 
5 
 

5 

 
2 
 

2 

 Zwischensumme 5 2 
Spezialisierungsphase   
6 Es ist ein Modul aus den folgenden Wahlpflichtmodulen auszuwählen. 

a. Wahlpflichtmodul B6: Vernunft und Glaube 
b. Wahlpflichtmodul B7: Das Christentum in seinem Verhältnis zum Ju-

dentum und zu anderen Religionen 
c. Wahlpflichtmodul B8: Vertiefung im Bereich des Alten und des 

Neuen Testaments 
d. Wahlpflichtmodul B9: Vertiefung im Bereich der Alten und der Mittle-

ren und Neueren Kirchengeschichte 
e. Wahlpflichtmodul B10: Vertiefung im Bereich der Dogmatik 
f. Wahlpflichtmodul B11: Vertiefung im Bereich der Fundamentaltheo-

logie und der Philosophie 
g. Wahlpflichtmodul B12: Vertiefung im Bereich der Moraltheologie und 

der Sozialethik 
h. Wahlpflichtmodul B13: Vertiefung im Bereich der Pastoraltheologie 

und der Religionspädagogik 
i. Wahlpflichtmodul B14: Vertiefung im Bereich des Kirchenrechts und 

der Liturgiewissenschaft 

 
14 
13 

 
13 

 
14 

 
14 
14 

 
 

13 
 

14 
 

13 

 
8 
8 
 

10 
 

7 
 

9 
10 

 
 

8 
 

8 
 

11 
 Zwischensumme 13-14 7-11 
 Gesamtsumme 60-61 35-39 

 
 
Grundlegungs- und Einführungsphase 
 
Die Pflichtmodule B1-B4 entsprechen den Pflichtmodulen K1-K4 im Kernfach (bis auf die Vertei-
lung im Studienverlauf). 
 

Pflichtmodul B1 Einführung in die Theologie aus biblischer Sicht 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einleitung in die Schriften des 
Alten Testaments V 1 P 1 1  

Geschichte Israels und der alt-
testamentlichen Literatur V 1 P 2 3  

Einführung in die Methoden bi-
belwissenschaftlicher Exegese PS 2 P 2 4 Hausarbeit 

Einleitung in die Schriften des 
Neuen Testaments V 2 P 1 1  

Geschichte und Theologie des 
Urchristentums V 2 P 2 3  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  8 SWS 12 LP  
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Pflichtmodul B2 Einführung in die Theologie aus historischer Sicht 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Das Christentum in der Antike V 1 P 2 3  

Epochen in der Kirchenge-
schichte PS 1 P 2 4 Hausarbeit oder 

Klausur (45 min) 

Das Christentum im Mittelal-
ter, in der Neuzeit und in der 
Moderne 

V 2 P 2 3  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 

Pflichtmodul B3 Einführung in die Theologie aus systematischer Sicht 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Theologie als Wissenschaft V 3 P 1 1  

Ausgewählte Themen der 
Fundamentaltheologie Ü 3 P 1 2  

Einführung in die Dogmatik: 
Das Apostolische Glaubens-
bekenntnis 

V 3 P 1 1  

Ausgewählte Themen der 
Dogmatik Ü 3 P 1 2  

Einführung in die Moraltheolo-
gie Ü 3 P 1 2  

Einführung in die Sozialethik V 3 P 1 2  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 

Pflichtmodul B4 Einführung in die Theologie aus praktisch-theologischer 
Sicht 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die Religionspä-
dagogik V 4 P 1 1  

Ausgewählte Themen der Re-
ligionspädagogik Ü 4 P 1 2  

Einführung in die Pastoralthe-
ologie V 4 P 1 1  
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Ausgewählte Themen der 
Pastoraltheologie Ü 4 P 1 2  

Einführung in die Liturgiewis-
senschaft V 4 P 1 2  

Einführung in die Kirchen-
rechtswissenschaft Ü 4 P 1 2  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  
 
 
Vertiefungsphase 
Es ist ein Modul aus den folgenden Wahlpflichtmodulen auszuwählen. 
 

Wahlpflichtmodul B5a Vertiefung und Reflexion einer theologischen Fragestellung 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Frei zu wählende Vorlesung   V 5-6 WP 2 5  

Modulprüfung Schriftliche Ausarbeitung einer Fragestellung aus der Vorlesung 

Gesamt  2 SWS 5 LP  
 
 
Wahlpflichtmodul B5b Vertiefung und Reflexion einer theologischen Fragestellung 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Frei zu wählendes Seminar S 5-6 WP 2 5  

Modulprüfung Hausarbeit  

Gesamt  2 SWS 5 LP  

 

Spezialisierungsphase  
Es ist ein Modul aus den folgenden Wahlpflichtmodulen auszuwählen. 
Wahlpflichtmodul B6 Vernunft und Glaube 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Klassische Texte der Philoso-
phiegeschichte Ü 5 WP 2 3  

Philosophische Ethik V 5 WP 2 3  

Philosophie PS 6 WP 2 5 
Hausarbeit oder 

Referat mit Ausar-
beitung  

Die Frage nach der Welt im 
Ganzen V 6 WP 2 3  
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Modulprüfung Mündliche Prüfung (20 Min.) 

Gesamt  8 SWS 14 LP  

     

Wahlpflichtmodul B7 Das Christentum in seinem Verhältnis zum Judentum und zu 
anderen Religionen  

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Biblische Hermeneutik V 5 WP 1 2  

Frühes Judentum V 5 WP 1 2  

Gottesbilder in den Religionen V 5 WP 2 3  

Das Christentum und die Welt-
religionen V 6 WP 2 3  

Philosophie Ü 6 WP 2 3  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  8 SWS 13 LP  

 

Wahlpflichtmodul B8 Vertiefung im Bereich des Alten und des Neuen Testaments 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Vorlesung I (NT) V 5 WP 3 3  

Vertiefende Vorlesung II (NT) V 5 WP 2 3  

Übung (NT) Ü 5 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung I (AT) V 6 WP 2 3  

Vertiefende Vorlesung II (AT) V 6 WP 2 3  

Modulprüfung 

Mündl. Prüfung (20 Min.) im Fach Neues Testament, Klausur (120 Min.) 
im Fach Altes Testament 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit dem Faktor der den beiden 
Fächern zugeordneten Leistungspunkte in die Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  10 SWS 13 LP  

 

Wahlpflichtmodul B9 Vertiefung im Bereich der Alten und der Mittleren und Neue-
ren Kirchengeschichte 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Vorlesung I 
(MNKG) V 5 WP 2 3  

Vertiefende Vorlesung II 
(MNKG) V 5 WP 1 1  

Seminar (AKG/ MNKG) HS 5-6 WP 2 6  
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Vertiefende Vorlesung (AKG) V 6 WP 1 2  

Übung (AKG) Ü 6 WP 1 2  

Modulprüfung 
Hausarbeit im HS und eine mündliche Prüfung (20 Min.) 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit dem Faktor der den beiden 
Fächern zugeordneten Leistungspunkte in die Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  7 SWS 14 LP  

 

 

Wahlpflichtmodul B10 Vertiefung im Bereich der Dogmatik 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Vorlesung I V 5 WP 2 3  

Übung Ü 5 WP 1 1  

Sakramentenlehre I V 5 WP 1 2  

Vertiefende Vorlesung II V 6 WP 2 3  

Vertiefende Vorlesung III V 6 WP 2 3  

Ekklesiologie V 6 WP 1 2  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  9 SWS 14 LP  
 

 

Wahlpflichtmodul B11 Vertiefung im Bereich der Fundamentaltheologie und der Phi-
losophie 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Übung I (PH) Ü 5 WP 2 3  

Vertiefende Vorlesung I (F) V 5 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung II (F) V 5 WP 2 3  

Übung (F) Ü 5 WP 1 1  

Übung II (PH) Ü 6 WP 2 3  

Anthropologie (F) Ü 6 WP 2 3  

Modulprüfung 

Mündl. Prüfung (20 Min.) im Fach Philosophie, Klausur (120 Min.) im 
Fach Fundamentaltheologie 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit dem Faktor der den beiden 
Fächern zugeordneten Leistungspunkte in die Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  10 SWS 14 LP  
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Wahlpflichtmodul B12 Vertiefung im Bereich der Moraltheologie und der Sozialethik 
Lehrveranstaltung Art Regelsemester 

 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Vorlesung I (SE) V 5 WP 1 2  

Übung (SE) Ü 5 WP 1 2  

Vertiefende Vorlesung I: Ethik 
des Geschlechterverhältnisses V 5 WP 1 1  

Übung (M) Ü 5 WP 2 3  

Vertiefende Vorlesung II (SE) V 6 WP 1 2  

Vertiefende Vorlesung II: Se-
xual- und Beziehungsethik V 6 WP 2 3  

Modulprüfung 
Zwei Klausuren (je 120 Min.) 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit dem Faktor der den beiden 
Fächern zugeordneten Leistungspunkte in die Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  8 SWS 13 LP  

 

 

 

Wahlpflichtmodul B13 Vertiefung im Bereich der Pastoraltheologie und der Religi-
onspädagogik 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Vorlesung I (RP) V 5 WP 2 3  

Vertiefende Vorlesung II (RP) V 5 WP 1 2  

Gemeinde- und Sakramenten-
pastoral (PT) V 5 WP 1 2  

Glauben lernen, begleiten und 
fördern (RP) V 5 WP 1 2  

Vertiefende Vorlesung I (PT) V 6 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung II (PT) V 6 WP 1 2  

Übung (PT) Ü 6 WP 1 2  

Modulprüfung 

Mündl. Prüfung (20 Min.) im Fach Pastoraltheologie, Klausur (120 Min.) 
im Fach Religionspädagogik 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit dem Faktor der den beiden 
Fächern zugeordneten Leistungspunkte in die Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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Wahlpflichtmodul B14 Vertiefung im Bereich des Kirchenrechts und der Liturgiewis-
senschaft 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vertiefende Vorlesung I (KR) V 5 WP 2 3  

Die Messe (L) V 5 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung I (L) V 6 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung II (L) V 6 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung II (KR) V 6 WP 1 1  

Vertiefende Vorlesung III (KR) V 6 WP 1 1  

Homiletische Übung (L) Ü 6 WP 3 3  

Das Rechtsverhältnis  
zwischen Staat und Kirche V 6 WP 1 2  

Modulprüfung 
Zwei mündl. Prüfungen (je 20 Min.) 

Die Noten der Modulteilprüfungen gehen mit dem Faktor der den beiden 
Fächern zugeordneten Leistungspunkte in die Modulgesamtnote ein. 

Gesamt  11 SWS 13 LP  

 

Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch. 

 
 
Legende: 
 
HS = Hauptseminar 
Koll =  Kolloquium 
LP = Leistungspunkt(e) 
OS =  Oberseminar 
P = Pflichtveranstaltung 
Pr  =  Praktikum 
PS = Proseminar 
S =  Seminar 
SWS = Semesterwochenstunde(n) 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtveranstaltung 
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Artikel 2 
 

Diese Ordnung zur Änderung der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg 
Universität-Mainz für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung im Veröffentlichungsblatt der Johannes Gutenberg Universität-Mainz in Kraft. 
 
Mainz, den 09.09.2020 

 
 

Der Dekan  
des Fachbereiches 02 –Sozialwissenschaften, Medien und Sport 

Univ.-Prof. Dr. Gregor Daschmann 
 
 
 

Der Dekan 
des Fachbereiches 05 – Philosophie und Philologie  

Univ.-Prof. Dr. Arne Nagels 
 
 
 

Der Dekan  
des Fachbereiches 07 – Geschichts- und Kulturwissenschaften  

Univ.-Prof. Dr. Michael Kißener 
 
 
 

Der Fakultätsdekan 
der Katholisch-Theologischen Fakultät 

Univ.-Prof. Dr. Stephan Goertz 
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